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Pfarre des Stiftes seit 1500

Liebe Pfarrangehörige -
„Empfangt den Hl. Geist“

Das Fest des Heiligen Geistes ist wieder da. 
Die Geistsendung ist Teil des Ostergesche-
hens. Bei Johannes folgt am Ostersonntag 
nach der Zusage des Friedens “Empfangt den 
Hl. Geist”! Die Urgemeinde wusste sich “im 
Gottesgeist” stehend. Sie betrachtete sich 
als Gemeinde Jesu Christi, auf den Gott sei-
nen Geist gelegt hat (Mk 1,10f). Durch den 
Messias wurde die Gotteskraft auf alle Jünger 
übertragen und durch die Befolgung des 
Taufbefehls (Mt 28,19) zu allen Völkern und 
Nationen gebracht. Für Paulus ist jeder Christ 
ein Pneumatiker. Nach seiner Erhöhung zum 
Vater wird der “andere Beistand” für immer 
bei den Jüngern sein.
Nicht nur beim ersten Pfingsten in Jerusa-
lem hat sich der Geist deutlich bemerkbar 
gemacht. Durch seine Kraft hat sich die Urge-
meinde durch die Verfolgungen gerettet. Dass 
das Evangelium Jesu bis auf uns gekommen 
ist, ist ihm zu verdanken. Als Johannes XXIII. 
das II. Vatikanische Konzil einberief, spürte 
man in der Kirche ein für manche beunruhig
endes Wehen des Hl. Geistes, der unberech-
enbar ist.
Wer dem inneren Spruch des Gewissens 
folgt und diesem treu bleibt bis zum Letzten, 
kann das nur im Geist. Wenn jemand in ein-
er verlogenen Umgebung für Wahrhaftigkeit 
eintritt, ist dies Gehorsam gegen den Geist. 
Wenn zwei Menschen vor den Traualtar tre-
ten im Vertrauen auf Gottes Gegenwart in 
guten und schlechten Tagen, werden sie vom 
Geist bewegt. Wenn Jugendliche ihren Glau-
ben nicht über Bord werfen, sondern einen 
Weg suchen, vor Gott ehrlich zu sein, sind sie 
vom Geist getragen. Der Geist nimmt uns die 
Angst vor der Zukunft, wenn wir uns auf ihn 
ganz einlassen. Gerade als Gemeinde unter-
wegs brauchen wir den hoffenden Glauben, 
dass sich in unserer Kirche die Macht des 
Geistes immer wieder durchsetzt.

P. Dariusz Teodorowski CR

Kirchenrenovierung – good news

Schon lange wird über eine Sanierung der 
Kirche in Sievering geredet und spekuliert. 
Dass dringend Erhaltungsarbeiten notwen-
dig sind um eine substantielle Bestandsver-
schlechterung zu verhindern, ist bei genau-
er Betrachtung des Kirchengebäudes leicht 
erkennbar. Neben einem den heutigen tech-
nischen Anforderungen bzw. dem Denk-
malschutz entsprechend zu erstellenden Sa
nierungs-konzept bedarf dies jedoch großer 
finanzieller Anstrengungen für eine Umsetz­
ung. Wir Sieveringer sind in der glücklichen 
Lage eine Pfarre des Stiftes Klosterneuburg 
zu sein. Dieses verfügt einerseits über eine 
ausgesprochen erfahrene Bauabteilung und 
andererseits erfolgt eine finanzielle Auftei-
lung der Kosten je zu einem Drittel durch 
das Stift, die Erzdiözese Wien und die Pfarre 
Sievering. 
Die erfreuliche Nachricht ist nun, dass schon 
im Juni/Juli mit den Sanierungsarbeiten be-
gonnen wird. Wie uns seitens des Stiftes mit-
geteilt wurde, erfolgt im ersten Bauabschnitt 
die Sanierung des Kirchturms.
Auszug aus der Konzeptgrundlage zur Außen-
renovierung: „Als denkmalpflegerische Ziel-
stellung der geplanten Fassadensanierung 
wird die Phase des letzten großen Umbaus 
der Kirche Ende des 19. Jahrhunderts, die 
sich gestalterisch aus Naturputz und ver-
mutlich einheitlich gefassten Natursteinele-
menten zusammensetzt, angestrebt. Ziel der 
hierfür erforderlichen Interventionen ist die 

Gebetsmeinung
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Respekt für die Frauen – ihr Beitrag für 
die Gesellschaft soll anerkannt werden

Der Rosenkranz – Beten für die Aus
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(Fortsetzung von Seite 1)
Wiederherstellung einer technischen und äs-
thetischen vollfunktionsfähigen Architektur-
fläche.“
Ich denke, man kann aus diesem Auszug er
kennen, mit welchen Ansprüchen heutzutage 
bei der Erhaltung historischer Gebäude 
herangegangen wird.

Kirchenrenovierung – bad news

Kein Licht ohne Schatten. Wie schon o.a. be-
darf es zur Einbringung der anteiligen Kos-
tentragung für die kommenden Jahre seitens 
der Pfarre Sievering größter Anstrengungen. 
Seitens der Bauabteilung des Stiftes erfolgt 
dzt. nach einer umfangreichen Vorbereitungs- 
und Ausschreibungsphase die Anboteinhol-
ung zur Kostenermittlung bzw. Verifizierung 
der bisherigen Kostenschätzung. Zurzeit wird 
von zu erwartenden Kosten (Außen- und In-
nenrenovierung) in Höhe von rd. 1,2 bis 1,5 
Mio (je nach Umfang und allfälliger [geringer] 
Förderungen durch das Bundesdenkmalamt) 
ausgegangen. Das bedeutet, dass seitens der 
Pfarre Sievering Mittel in Höhe von rd. 400 
– 500.000,- aufzubringen sind. Aktuell be
steht dafür eine Rücklage in Höhe von etwa 
70.000,-.

Einrichtung eines Treuhandkontos zur 
steuerbegünstigten Absetzung von 
Spenden
Für Zwecke steuerbegünstigter Absetzung 
von Spenden (i.S. EStG) sind wir dabei ein 
entsprechend anerkanntes Konto einzuricht-
en. Die Verhandlungen bzw. dazu erforderli-
che Zustimmungen sind dzt. noch nicht ab-
geschlossen. Wir sind in Erwartung, dass dies 
in den nächsten Wochen erfolgt.
Diese Zeilen sind einmal ein Anfang. Es gibt 
noch viel zu tun. Wir werden weiter berich
ten.

Markus Bodzenta

Senioren

Über eine Länge von 5.100 km sportlich, 
jugendlich auf dem Sattel der Motorräder, 
so nahmen drei Sieveringer die Senioren 
am 16.April 2016 mit auf ihre beeindruck-
ende Tour zum Atlantik, über die Pyrenäen 
zum Mittelmeer und über die Schweiz zurück 
zum Ausgangspunkt. Berührend vermittelten 
diese Bilder das nahe Erleben von Straßen, 
Pässen, Landschaft, Dörfern, Städten und 
Menschen.
Zu unserer nächsten Seniorenrunde am 
Samstag, dem 21. Mai 2016 um 16.00 
Uhr im Mariensaal lade ich herzlich ein. 
Frau Abteilungsinspektorin Ursula Ifkovits 
vom Landeskriminalamt-Kriminalprävention 
will mit ihren Ausführungen zu Ihrer persön-
lichen „Sicherheit zu Hause und unter-
wegs“ beitragen.
Für Donnerstag, den 26. Mai 2016 – Fron-
leichnahm bitte ich um Mithilfe bei der Ge-
staltung des Seniorenaltares.
Für alle, die schon darauf gewartet haben, 
nun die Eckdaten der Seniorenwallfahrt 
nach Frauenkirchen: 
Der Bus wird am Samstag, dem 18. Juni 
2016 um 07.45 Uhr zum Einsteigen vor 
der Sieveringer Kirche bereitstehen. Ab-
fahrt pünktlich um 08.00 Uhr nach Frau-
enkirchen, wo wir um 10.00 Uhr Messe feiern 
werden; anschl. Führung durch die von Graf 
Esterhazy erbaute Basilika. Nach dem Mit
tagessen geht es weiter zur Schiffsanleges-
telle in Illmitz. Nach einer ca. 45-minütigen 
Bootsfahrt erreichen wir Mörbisch. Hier ist 
für uns eine Führung in den Kulissen der 
Seebühne gebucht. Nach der Rückfahrt mit 
dem Schiff führt unser Weg durch den Stadt-
teil „Hölle“, vorbei an zahlreichen Vogelarten 
und den Mangalitzer Schweinen zur Wind-
mühle nach Podersdorf. Der Bus wird ca. um 
19.30 Uhr wieder in Sievering eintreffen. Ein 
gemütlicher Ausklang ist beim Heurigen „Drei 
Kugel-Schachinger“ vorgesehen.
Kosten für Bus, Organistin, Schiff, Bühn-
enführung: pro Person Euro 45,--.
Verbindliche Anmeldung ab sofort unter der 
Handy-Nummer 0699 884 79 217
Anmeldeschluss ist der 21. Mai 2016 – 
Anmeldung und Bezahlung sind verbindlich.

Elisabeth Schäfer

Nächste Andreasrunde ist am Montag, 
den 9. Mai, Beginn 10:00 Uhr im Severin-
saal. Thema: “Wie macht man Papier 
und was bedeutet das für Österreich?”
Dipl.Ing. Dr.Wilfried Hantsch hält das Im-
pulsreferat.

Herzliche Einladung an alle!



In der Jungschar arbeiten die Größeren 
ganz euphorisch an der Planung ihres ersten 
„selbstgestalteten“ Wortgottesdienstes. Ich 
hätte nicht gedacht, dass mein Vorschlag 
auf ein solches Echo treffen würde: Lieder-
auswahl, Kyrie, Lesungen, Evangelium, Ein-
ladung, sogar kleine Geschenke… All das 
bereiten die Kinder selbst vor und in Ab-
stimmung entscheiden sie, wenn es unter-
schiedliche Vorschläge gibt. Mit einer unglau-
blichen Vehemenz knien die Kinder sich in 
dieses Projekt und fordern von sich aus, in 
der Jungscharstunde daran zu arbeiten. Ich 
freue mich wirklich sehr über diesen Prozess 
und auf dieses KINDER-KIRCHEN-FEST, wie 
sie es selbst genannt haben. Eine ganze Seite 
an Ideen gibt es schon, bei denen selbst die 
ganz Kleinen ihre Aufgaben haben.
In der Erstkommunionsvorbereitung 
erwarten wir alle mit Spannung das große 
Fest am 1. Mai. Die 10 Vorbereitungsstund-
en innerhalb eines halben Jahres sind heuer 
ganz schnell vorbeigegangen. Es war dieses 
Mal eine ganz besonders harmonische, liebe 
Gruppe und hoffe, dass diese Kinder, wo im-
mer ihre Wege sie hinführen werden, sich an 
Kirche als einen Ort des Willkommenseins 
und des Wohlfühlens erinnern. Es ist schon 
sehr schön, wenn ich von Eltern höre, dass 
die Kinder sagen, es sei schade, dass die 
Stunden vorbei sind. Möge ihnen ihr ganzes 
Leben ein positives Gefühl zum Glauben und 
zur Kirchengemeinschaft erhalten bleiben.
In der Jugendgruppe beschäftigen wir uns 
weiterhin sehr mit den Themen Freundschaft, 
friedliches Miteinander, Konfliktlösung. Leider 
ist die eine Stunde immer sehr knapp und die 
Intensität der Gespräche sehr hoch, aber die 
Kids haben sich schon vorgenommen, etwas 
praktischer zu werden und mehr zu basteln. 
Außerdem wollen sie sich im Umweltschutz 
engagieren. Ich bin schon gespannt, was sie 
sich alles einfallen lassen werden.
Bei unserem Familiengottesdienst im 
April haben die Jungscharkinder wieder eine 
Szene zum Thema „Jesus, unser Hirte“ darge-
bracht. Als „Schafe auf zwei Beinen“ haben 
sie gezeigt, wie Konflikte entgleisen können 
und wie aber genau dieselbe Situation mit 
Hilfe eines guten Hirten zu einer friedlichen 
und für alle guten Lösung kommen kann. Zur 
großen Freude, besonders der Kleinen, war 
nach der Messe der Kasperl wieder im Pfar-
rheim. Auch unsere kleinen Gäste aus Syrien 
haben es den erfahreneren Kasperl-Zuschau-

Kinder/Allgemein
ern gleichgetan und den Kasperl lautstark 
bei seiner „Verbrecherjagd“ unterstützt. Viel-
en Dank an Fritz Rohrer und Karin Mott, die 
sich immer so viel Mühe machen, besonders 
liebevoll alles proben und dann nach der 
Aufführung die Kinder sogar noch mit Kuchen 
und Keksen verwöhnen.

Sandra Trindade

Allgemeine Messordnung:

Sonn- und Feiertag			  10:00 Uhr

Dienstag				    08:00 Uhr

Mittwoch				    18:00 Uhr

Donnerstag				    08:00 Uhr

Freitag				    08:00 Uhr

Samstag (VA)			   18:00 Uhr

Unser Kirchweihfest am 24. April war wun-
derschön. Generalabt Bernhard Backovsky 
CanReg zelebrierte die feierliche Messe un-
ter Mitwirkung des grinzinger Orchester und 
Chorensembles unter Florian Amtmann.

Regelmäßige Angebote:
Montag	 15:00 Uhr Kinder-Gruppe
		  17:00 Uhr Jugend-Gruppe
Jeden 2. Montag im Monat Andreas-Runde 
von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 10:00 Uhr LIMA-Gruppe
Jeden 3. Dienstag im Monat Sieveringer 
Bibel- und Glaubensgespräche von 18:00 
- 19:00 Uhr
Donnerstag	17:00 Uhr Ministrantenstunde
Jeden 1. Freitag im Monat: Krankenbe-
such von Pater Dariusz
Samstag und Sonntag Beichtgelegenheit 
½ Stunde vor Messbeginn
Jeden 3. Samstag im Monat um 16:00 Uhr 
Seniorenrunde



Todesfälle:
Frau Zita Dürnbeck
Herr DI Wilhelm Breuss
Frau Ernestine Steininger
Frau Dr. Margareta Appel

im Pfarrzentrum
Sievering

Freitag 18:00  - 19:00
Tel: 0676 4591321
Email: berggold@aon.at

Yoga

Kinderärztin
dr. Sophie zacherl-Wightman

1190 Wien • Sieveringer Straße 9 • tel. 320 10 30
KFA, Wahlärztin und privat        www.meinekinderaerztin.at

Sprechstunden des Priesters:

Dienstag		  09:00 – 11:00	 Uhr
(P. Dariusz)
Mittwoch		  14:00 – 16:00	 Uhr
(P. Dariusz)
Kanzleistunden:
Donnerstag	 08:00 – 12:00	 Uhr 
(Pfarrsekretärin Frau Angelika Richter)
Freitag		  09:00 – 11:00	 Uhr 
(Frau Erika Klöpfer)

Telefonseelsorge: 142

Spenden für Pfarrbetrieb erbeten auf:
IBAN: AT812011100005132916
BIC: GIBAATWXXX

Für unsere zwei Gastfamilien aus Syrien 
suchen wir Wohnungen und Arbeitsstellen. 
Eine Ehepaar war als Koch tätig. Bei der an-
deren Familie ist der Mann Schneider und 
die Frau Kindergartenpädagogin.
Nähere Informationen bei
Elisabeth Berggold: berggold@aon.at

Kalender Mai 2016

01.05. So	 10:00 Hl. Messe,
			   Erstkommunionfeier
05.05. Do	 Christi Himmelfahrt
		  10:00 Hl. Messe
07.05. Sa	 18:00 Vorabendmesse
08.05. So	 10:00 Hl. Messe
09.05. Mo	 10:00 Andreas-Runde
		  18:30 Lesung Steinhauer
12.05. Do	 09:00 Anima
14.05. Sa	 18:00 Vorabendmesse
15.05. So	 Pfingstsonntag
		  10:00 Hl. Messe
16.05. Mo	 Pfingstmontag
		  10:00 Hl. Messe
17.05. Di	 18:00 Bibel- und Glaubens-	
			   gespräche
21.05. Sa	 16:00 Seniorenrunde
		  18:00 Vorabendmesse
22.05. So	 10:00 Hl. Messe
26.05. Do	 Fronleichnam
		  10:00 Hl. Messe mit Prozession
28.05. Sa	 18:00 Vorabendmesse
29.05. So	 10:00 Hl. Messe
		  19:00 Pfarrgemeinderats-
			   sitzung


